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Wohnhaus ersetzt den Hessersbeck
HEILBRONN Immobilienmanagement-Gesellschaft plant Abriss und Baubeginn noch in diesem Jahr

penstich in den Hals gestorben. Mit
seiner entwaffnenden Offenheit und
seiner oft schrulligen Art hatte er
die „Kernerhöhe“ zu einem Stück
Erlebnisgastronomie gemacht.

„Das war der ausdrückliche Wunsch
der Hinterbliebenen“, sagt Detlef
Christiansen. Der Gastronom Lo-
thar Hesser war im August 2018 im
Alter von 65 Jahren nach einem Wes-

Vertraglich verpflichtet haben
sich Löw + Christiansen gegenüber
der aus acht Personen bestehenden
Erbengemeinschaft, im Neubau kei-
ne Gastronomie unterzubringen.

Grundstücksgröße lässt das nicht
zu“, erklärt Christiansen. Abgestellt
werden die Autos in fünf Einzelgara-
gen und zwei Carports, alle ausge-
rüstet mit E-Ladestationen.

Von unserem Redakteur
Joachim Friedl

E
ine Institution verschwindet
aus dem Heilbronner Stadt-
bild: Das Gebäude Woll-
hausstraße 111, über Jahr-

zehnte hinweg uriges Domizil der
Szene-Gaststätte Kernerhöhe oder
besser bekannt unter dem Namen
Hessersbeck, wird im Herbst abge-
rissen. Die Löw + Christiansen Im-
mobilienmanagement GmbH mit
Sitz in Heilbronn hat das rund 600
Quadratmeter große Grundstück an
der Ecke Wollhaus-/Alexanderstra-
ße erworben.

Ein Jahr Bauzeit Jetzt liegt die
Baugenehmigung vor. Nahtlos wird
nach dem Abbruch, wie Stefan Löw
sagt, mit dem Bau eines Wohnhau-
ses mit sechs Wohnungen und einer
kleinen Gewerbe-/Büroeinheit be-
gonnen. Untergebracht werden in
dem Neubau schräg gegenüber dem
Hauptfriedhof zwei Zweizimmer-,
zwei Dreizimmer- sowie eine Vier-
und eine Fünfzimmerwohnung. Die
Größenzuschnitte reichen von 65
bis 132 Quadratmeter. Die Investiti-
onssumme für das Projekt, das Ende
2021 bezugsfertig sein soll, liegt bei
3,5 Millionen Euro

Für die Optik des Mehrfamilien-
hauses mit Satteldach und Photovol-
taikanlage zeichnet Architekt Bernd
Fritz aus Horkheim verantwortlich.
In Höhe und Gestalt wird sich der
Neubau der Umgebungsbebauung
anpassen (siehe Grafik). Verbaut
werden Ziegelsteine mit integrier-
ter mineralischer Dämmung. „Das
ist mit der modernste Baustoff, den
es auf dem Markt gibt“, betont Löw.

Keine Tiefgarage Die Preise der
Wohnungen liegen nach den Wor-
ten von Detlef Christiansen zwi-
schen 387 000 Euro und 759 000
Euro. Die Gewerbeeinheit kostet
339 000 Euro. Ein Penthouse ist
nicht vorgesehen. Ebenso wird es
keine Tiefgarage geben. „Die

Wohnen und arbeiten in zeitgenössischer Architektur. Der Neubau mit Aufzug hat
drei Vollgeschosse und ein Dachgeschoss. Animation: privat

Im Herbst wird das Gebäude, in dem sich früher die Gaststätte Kernerhöhe befand,
abgerissen. Anschließend beginnen die Arbeiten für ein Wohnhaus. Foto: Ralf Seidel

Wollhausstraße

Neubau

E-Bike-Fahren als sportlicher Ausgleich zum Job
Annaleen Kapfhamer und ihr Freund Robin Föll dürfen zwei Wochen lang zwei Räder testen – Wir berichten, was sie für Erfahrungen machen

Thema des Monats
Unterwegs in der Heimat

Von unserem Redaktionsmitglied
Marie-Luise Schächtele

HEILBRONN Vermutlich jeder, der auf
klassischen Rädern schon mal eine
Tour absolviert hat, kennt es: Wäh-
rend man sich selbst mit aller Kraft
abmüht, wird man plötzlich lautlos
und locker von anderen Radfahrern
am Berg überholt. Beim Blick auf
die E-Bikes der anderen wird dann
schnell klar, an was das liegt: Denn
mit dem zusätzlichen Schub eines
Elektromotors verlieren Steigun-
gen und lange Strecken plötzlich ih-

ren Schrecken. So ging es auch An-
naleen Kapfhamer und Robin Föll.
Die E-Bike-Fahrer zu sehen, machte
das Paar neugierig, dieses Hobby
einmal selbst auszutesten. Zwei Wo-

chen haben sie
nun Zeit, um zwei
Räder nach Belie-
ben auszuprobie-
ren, denn sie wur-
den beim Gewinn-
spiel der Heilbron-
ner Stimme in Zu-
sammenarbeit mit
Fahrrad Bruck-
ner in Heilbronn

als Gewinner ausgelost. Wie fühlt es
sich an, einmal auf E-Bike-Satteln
die Region zu erkunden?

Für Annaleen Kapfhamer ist
Fahrradfahren ein wichtiger Aus-
gleich zur Arbeit. Zusammen mit ih-
rem Freund fährt sie mehrmals in
der Woche auf Mountainbikes
durch die Weinberge oder den Heil-
bronner Stadtwald. Von ihrer Woh-
nung in der Heilbronner Südstadt
aus sind die beiden in wenigen Mi-
nuten in der Natur. „Wir fahren
abends bewusst Strecken am Berg“,
erzählt die 26-Jährige. Nach dem
Job will sie sich auspowern. Doch
nun will sie auch wissen, wie sport-
lich eigentlich E-Bike-Fahren ist.

„Ich könnte mir vorstellen, dass
ich faul werde und stark den Motor
nutze“, sagt Annaleen Kapfhamer.
„Ich werde ihn auch mal abschal-

ten“, überlegt Robin Föll. Der 27-
Jährige freut sich auf die Geschwin-
digkeit und darauf, entspannt
schnell unterwegs zu sein. Austes-
ten wollen die beiden auch, wie weit
sie mit den Elektrorädern kommen.

Und wohin soll es mit den E-Bi-
kes gehen? „Wir wollen zum ersten
Mal nach Schwäbisch Hall radeln“,
erzählen sie. Zum Aufladen über-
reicht Alfred Bruckner den beiden
noch ein Ladegerät. Und schon dü-
sen die beiden auf den Rädern Rich-
tung Feierabend.

INFO Erfahrungsbericht
Am kommenden Samstag berichten wir
im Wochenendmagazin über die Erleb-
nisse der E-Bike-Tester.

Der Böckinger Fahrradhändler Alfred Bruckner (links) und die E-Bike-Tester Anna-
leen Kapfhamer und Robin Föll mit den geliehenen E-Mountainbikes. Foto: Ralf Seidel

Leser
gewinnen

Flohmarkt für Bücher
Viel Lesestoff gibt es beim Bücher-
flohmarkt vom Kreisverband der
Ökologisch-Demokratischen Partei
(ÖDP) am heutigen Samstag, 9 bis
16 Uhr, beim Heilbronner Harfen-
marktturm, Sülmerstraße 28. Die
Bücher werden gegen eine freiwilli-
ge Spende abgegeben. Der Erlöse
geht an Heilbronner Kinder und Ju-
gendliche.

Wangler ist „daheim“
Mit seiner „Von daheim Tour 2020“
macht Martin Wangler am Dienstag,
11. August, 20 Uhr, Station im Hofca-
fé „Café und Wein“, Hüttenäcker-
weg 10. Der Schauspieler und Kaba-
rettist wird in der Rolle des Fidelius
Waldvogel mit seinem Traktor und
einem umgebauten Forstwagen in
Baden-Württemberg unterwegs
sein, das Kabarettprogramm
‚Nächste Ausfahrt: Heimat!’ präsen-
tieren und Verbraucher auf regiona-
le Produkte aufmerksam machen.

Heilbronn

Unterwegs mit
dem Dichterarzt

WEINSBERG Die erste Sommerferi-
enführung in Weinsberg startet am
Freitag, 14. August, um 18 Uhr, am
Parkplatz Grasiger Hag. Zum Preis
von vier Euro pro Person eröffnet
Justinus Kerner höchstpersönlich
die Reihe mit der 90-minütigen Er-
lebnisführung „Mit dem Dichterarzt
Justinus Kerner auf Entdeckungs-
tour“. Dabei erzählt Gästeführer
Siegbert Müller aus seinem ereig-
nisreichen Leben, seinen skurrilen
Heilmethoden und den illustren
Gästen seines Hauses.

Die Teilnehmer können sich an-
melden unter der Telefonnummer
07134 21515 oder per E-Mail an sieg-
bert.a.mueller@gmx.de. Die Teil-
nehmerzahl beschränkt sich auf 15
Gäste.

Die Führung findet ohne Mund-
schutz statt, da sich die Gruppe im
Freien befindet. red

Walderlebnis fürWalderlebnis fürW
Klein und Groß

BAD RAPPENAU Im Wald Energie tan-
ken und gleichzeitig Spaß haben:
Waldheilkundlerin Regina Huwald
führt Erwachsene und Kinder
durch den Wald, um sich an der fri-
schen Luft zu stärken. Die Kleinsten
sammeln Eindrücke in der Trage
oder im Wagen, die größeren Kinder
gestalten die Zeit mit Bewegung–
rennen, springen, klettern, balancie-
ren. Entsprechend der Vorgaben fin-
det die Veranstaltung in kleiner
Gruppe und ausschließlich nach
vorheriger Anmeldung statt. Die
Veranstaltung findet am Donners-
tag, 20. August, von 10 bis 11.30 Uhr
in Bad Rappenau statt und kostet sie-
ben Euro. Info und Anmeldung un-
ter 07131 9941181 und info@wald-
netzwerk.org. red

Schmuck selbst
herstellen

BAD RAPPENAU Das Kulturamt der
Stadt lädt ein zu zwei Goldschmiede-
kursen im Wasserschloss. Am Sonn-
tag, 16. August, und am Sonntag,
27. September, können Teilnehmer
jeweils von 10 bis 18 Uhr selbst ein
Schmuckstück herstellen. In den
beiden Kursen lernen die Teilneh-
mer die Grundkenntnisse des Gold-
schmiedens: Sie sägen, feilen,
schmieden, löten und polieren und
werden dabei von zwei Goldschmie-
de-Meistern betreut. Gearbeitet
wird mit Silber (Gold auf Anfrage),
Steinen und Perlen. Der Kurs kostet
jeweils 125 Euro. Das Material wird
nach Verbrauch vor Ort abgerech-
net.

Eine Anmeldung bei den Kurslei-
tern Ludmilla Herrmann und Jonas
Herrmann ist erforderlich unter der
Nummer 07231 1559086 oder 0171
7904880 oder per E-Mail an herr-
mann.jonas@gmx.net. Um Hygiene-
regeln und Vorschriften umsetzen
zu können, muss bei der Anmeldung
Anschrift und Telefonnummer ange-
ben werden. Zum Kurs eine Alltags-
maske mitbringen. red
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